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Landesliga Damen Hannover

TSV Steinbergen : SG Ronnenberg 
Samstag, 25.02.2023, 11:00 Uhr

Holste fixiert zwei Punkte für den TSV Steinbergen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des TSV Steinbergen im
Spiel der Landesliga Damen Hannover gegen die SG Ronnenberg fest. Beide Teams hatten in
diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV Steinbergen,
wie auch für die SG Ronnenberg am Samstagvormittag Ersatzspielerinnen an.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Holste / Neumeister gelang es, Viet / Otto im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die siegbringende Taktik fehlte
indessen daraufhin Fischer und Lüer bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Sowada und Sonntag ab
Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im
Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für
Lisa Holste eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Lisa Holste gewann gegen Elke Sonntag
mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Britta
Fischer gewann im Anschluss ihr Spiel gegen Martina Sowada eher ungefährdet und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Claudia Neumeister Cornelia Otto in fünf Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Den Sieg
von Andrea Viet konnte Fabienne Lüer im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen des TSV
Steinbergen und der SG Ronnenberg in die Box. Probleme zu Beginn des Spiels musste Lisa Holste
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Völlig ungefährdet war danach
der Sieg von Britta Fischer gegen Elke Sonntag nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:5, 8:
11, 12:10 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Claudia Neumeister gelang es, Andrea Viet im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Fabienne Lüer hatte wenig später gegen Cornelia Otto
indes beim 6:11, 5:11, 3:11 wenig zu bestellen. 2:3 endete nachfolgend das Einzel zwischen Claudia
Neumeister und Martina Sowada aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Mit diesem Sieg hat Sowada nun
10 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während sie bislang 21 Einzel verlor. Nur einen
Satz verlor hingegen Lisa Holste bei ihrem Sieg gegen Andrea Viet und holte somit einen Punkt für
ihre Mannschaft. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TSV Steinbergen in der Saison nun 8 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.03.2023 gegen den TTV 2015
Seelze II an. Für die SG Ronnenberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Grün-
Weiß Stöckse am 01.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:12 geht.

 Statistik:
 TSV Steinbergen

Doppel: Holste / Neumeister 1:0, Fischer / Lüer 0:1 
Einzel: L. Holste 3:0, B. Fischer 2:0, C. Neumeister 2:1, F. Lüer 0:2 

 SG Ronnenberg
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Doppel: Viet / Otto 0:1, Sowada / Sonntag 1:0 
Einzel: M. Sowada 1:2, E. Sonntag 0:2, A. Viet 1:2, C. Otto 1:1


